
Berge. Eine Jahresbilanz hat jetzt der
Verkehrs- und Dorfverschönerungs-
verein Berge während seiner Jahres-
hauptversammlung im Saal des
Gasthofes ”Wennetal” gezogen. Da-
zu konnte der erste Vorsitzende Hu-
bert Kemper zahlreiche Mitglieder
imWennesaal begrüßen.
Geschäftsführer Thomas Krämer

erinnerte im Jahresbericht an die
zahlreichenArbeitseinsätze undAk-
tionen im Jahre 2018. Er dankte den
vielen freiwilligenHelfern sowieden
Mitgliedern und Bürgern, welche
zahlreiche verschiedene Pfllf egepa-
tenschaften imOrtübernommenha-
ben.

Aktuell 240 Mitglieder
Dem Verkehrs- und Dorfverschöne-
rungsverein gehören derzeit 240
Mitglieder an. In einer Werbeaktion
sollen weitere Mitglieder aufgenom-
men werden. Das ist etwas, das alle
Anwohner angeht hieß es bei der
Versammlung. So geht der Appell an
die Bewohner, durch ihren Vereins-
beitritt die Arbeiten und Anschaf-
fungen imDorf zuunterstützen.Auf-
nahmeformulare liegen auch in der
Volksbank sowie Bäckerei-Cafe
Franzes aus. Der Verein pfllf egt und
unterhält neben vielen kleineren
Grünanlagenderzeit vier Freizeitan-
lagenmit Schutzhütten undWC-An-
lage mit einer Gesamtfllf äche von
rund 7000 Quadratmetern sowie
zwei Kinderspielplätze im Ort. Laut
Kassenbericht von Kassenwart Phi-
lipp Berels fllf ossen die Hauptausga-
ben in dieUnterhaltung der Freizeit-
anlagen, Kinderspielplätze sowie
den Bürgerradweg Berge-Visbeck.

1. Vorsitzender wiedergewählt
Die Wahlen brachten folgende Er-
gebnisse: 1. Vorsitzender Hubert
Kemper wurde einstimmig wieder-
gewählt. Ebenfalls wiedergewählt
wurden: 2. Vorsitzender Kevin Mar-
cholewski, 1. Geschäftsführer Tho-
mas Krämer sowie 2. Kassenwart
Lutz Würfel. Im erweiterten Vor-
stand wurden bestätigt Siggi Lenze,
BerndMengeringhausen und Brigit-
te Scheck.Neuhinzu gewähltwurde
Max Lobe und Christoph Feldmann
als Kassenprüfer.
An Aktivitäten und Vorhaben für

2019 steht neben den zahlreichen
Pfllf ege- und Unterhaltungsarbeiten
die Fertigstellung des Bienen-Schau
und Schulgarten mit angrenzendem
Bienenhaus und Lagergebäude am
SauerlandRadring HenneseeSchlei-
fe an.Alsweiteres sollmit denArbei-
ten des Leaderprojektes „Anbrin-
gung von historischen Eisenbahnbe-
schilderungen am Radweg im Be-
reich Wennemen-Berge-Wenholt-
hausen“ begonnen werden. Der Zu-
wendungsbescheid auf
Projektförderung für die insgesamt
41 Standorte ist bereits von der Be-
zirksregierung erfolgt.

Behindertengerechter Umbau geplant
Für die bestehende WC-Anlage im
Jüppkenpark ist der Anbau einer öf-
fentlichen und behindertengerech-
ten Toilette mitMünzeinwurf in Pla-
nung.Aufgrunddes immerstärkeren
BesucherandrangsdurchRadfahrer-
und Wandergruppen wird laufend
nach einer öffentlichen Toilette ge-
fragt. Alsweiteres erfolgt zurZeit die
Erneuerung und Reparatur der ins-
gesamt 120 Ruhebänke. An Veran-
staltungen stehen am Donnerstag,
30. Mai, das traditionelle Jüppken-
fest, am Sonntag, 30. Juni, die Ein-
weihung des Bienengarten sowie am
Samstag, 4. August, die Jugendfete
„Sky’s the Limit“ im Windfeldpark
auf dem Programm.

Verkehrsverein
Berge zieht
Jahresbilanz
Zahlreiche Vorhaben
für 2019 geplant

Meschede. Hoch motiviert nahmen
jetzt insgesamt neun gefllf üchtete
Frauen an einem Computerkurs in
Meschede teil. Die beidenOrganisa-
torinnen Carolin Redeker (Bil-
dungsreferentin bei der Katholi-
schen Erwachsenen- und Familien-
bildung Arnsberg) sowie Elke Milo-
sevic (Koordinatorin Integrations-
dienst vom Malteser Hilfsdienst)
freuten sich bereits im Vorfeld über
das große Interesse dieses Bildungs-
angebotes.
Die Inhalte des Kurses sind von

dem Dozenten Benedikt Schulte er-
arbeitet und an die unterschiedli-
chen Bedürfnisse undKenntnisstän-
de der Gefllf üchteten angepasst wor-
den. Unter anderem lernten die
Frauen die Benutzeroberfllf äche
eines Computers sowie dieGrundla-
gen von Schreibprogrammen ken-
nen.

Fortsetzung Ende März
Die Teilnehmerinnen lobten den
Kurs und freuen sich schon auf den
zweiten Kurstag, der am 30.03.2019
stattfinden wird. Das Bildungsange-
bot mit dem Ziel, Gefllf üchteten im
Hinblick auf die Arbeitsmarktinteg-
ration erste Grundlagen imEDV-Be-
reich sowie Selbstvertrauen zu ver-
mitteln, fand in den Räumlichkeiten
der VHS in Meschede statt und soll
künftig erneut als Kooperationsver-
anstaltung von der KEFB Arnsberg
und dem Malteser Hilfsdienst ange-
boten werden.

Neues
Kursangebot
kommt gut an
Computerkurs für
geflüchtete Frauen

Die neun teilnehmenden Frauen lernen
unter der Leitung des Dozenten Bene-
dikt Schulte (rechts imBild) denUmgang
mit dem Computer. FOTO: ELKE MILOSEVIC

Vorsitzender RolandMellios (Vierter von links)mit demneuen zweiten Vorsitzenden Sebastian Schwarzer (Fünfter von links) und denweiteren Vorstandsmitgliedern
des Fördervereins und der Musikkapelle Eversberg. FOTO: THOMAS WAGNER

Garant für erfolgreicheMusikkapelle
Förderverein bietet jedem Schulkind in Eversberg die Möglichkeit, ein Instrument
zu erlernen. Sebastian Schwarzer zum neuen zweiten Vorsitzenden gewählt

Von ThomasWagner

Eversberg. Seit nunmehr 46 Jahren
eine fortlaufende Erfolgsgeschich-
te - das ist der Förderverein derMu-
sikkapelle Eversberg. Von dieser
These zeigte sich Vorsitzender Ro-
land Mellios in der Generalver-
sammlung überzeugt. Den besten
Beweis dafür bot die Jugendkapel-
le, die unter Leitung von Julia Ne-
meita Kostproben ihres musikali-
schen Könnens bot.
Zum Erfolg beigetragen haben

auchneueWegebezüglichderAus-
bildung von jugendlichen Nach-
wuchsmusikern. So kann in Zu-
sammenarbeit mit der St.-Johan-
nes-Grundschule Eversberg jedem
Schulkind ab drittem Schuljahr
das Angebot unterbreitet werden,
ein Musikinstrument zu erlernen.
Eine neue Ausbildungsvariante,
die sich bereits im vergangenen

Jahr erstmals bewährt hat.
Zurzeit bildet der Förderverein

ca 50 Musikschülerinnen und
-schüler aus. Ansprechpartner für
den gesamten Ausbildungsapparat
sind die Jugendwartinnen Julia
Aschenbrenner und Anna Dah-
men. Ziel der gesamten Jugendaus-
bildung ist und bleibt es, „dass hier
in Eversberg eine attraktiveMusik-
kapelle dauerhaft präsent sein

wird“, wie es Mellios betonte.
Garant für den Erfolg ist das be-

währte Vorstandsteam, in dem es
allerdings einen Wechsel gab: Udo
Arens stellte sich als zweiter Vorsit-
zender nichtmehr zurWahl, zu sei-
nem Nachfolger wurde Sebastian
Schwarzer gewählt. Kassierer Mi-
chael Hengesbach und Beisitzer
Tristan Kotthoff wurden in ihren
Ämtern bestätigt.

Das Gimmental-Waldfest, des-
senErlös nachwie vor diewichtige
finanzielle Grundlage für den Aus-
bildungsbetrieb bildet, findet am
10. und 11. August statt. Die im
letzten Jahr eingeführtenNeuerun-
gen bei der Festgestaltung bezüg-
lich der kulinarischen Versorgung
derFestbesucherunddesGastspie-
les von „herrH“ bei der Kinder-
unterhaltung haben sich bestens
bewährt.

Neues beim Waldfest
Auch für dieses Jahr konnte der
Vorstand wieder Neuigkeiten für
das Waldfest bekanntgeben. Am
Samstagabend wird erstmals die
bekannte Cover-Band „One-Pri-
me“ für die typische Waldfeststim-
mung sorgen und amSonntagwird
der bekannte Kinderliederunter-
halter ReinhardHorn zumKinder-
konzert einladen.

Teams bei „Jugend gründet“ geehrt
Schüler aus Meschede belegen bei Pitch-Event in Berlin Plätze fünf und acht
Meschede/Berlin. Zwei Schülerteams
aus Meschede haben jetzt mit ihren
Geschäftsideen beim Pitch-Event
des Wettbewerbs „Jugend gründet“
in Berlin die Plätze fünf und acht be-
legt. Insgesamt 739 Geschäftsideen
hatte es zu Beginn des Wettbewerbs
gegeben, acht Teams, wurden dann
zum Pitch Event eingeladen.
Acht spannende Geschäftsideen

präsentierten die acht Schülerteams
aus Berlin, Nordrhein-Westfalen
(Münster, Meschede), Hamburg/
Schleswig-Holstein (Quickborn)
und Niedersachsen (Lingen, Em-

den, Nienburg) dann auch der „Ju-
gend gründet“ Jury in den Räumen
der Berliner factory im Görlitzer
Park. BjörnNemeita, JanMenke, Jo-
nathan Plett, Luca Döink und Leon
Zimmermann vom Gymnasium der
Benediktiner in Meschede gaben
sich den Teamnamen „DeMoN PZ
KG“.Siewurdenbeim„Jugendgrün-
det“PitchEvent inBerlin fürdiePrä-
sentation ihrer Geschäftsidee mit
Platz 5 ausgezeichnet. Das zweite
Mescheder Team, „Green Track“,
setzt sich zusammen aus Carl Anton
Lüninck, Tom Neurath, Maya Luisa

Kappe und Steffen Brüggemann. Sie
wurden mit Platz 8 für die Präsenta-
tion ihrer Geschäftsidee ausgezeich-
net. Die Geschäftsidee von „De-
MoNPZKG“ ist ein indieBadehose
integriertes Luftkissenpolster, das
sich in Notsituationen automatisch
aufbbf läst und dadurch Schwimmen-
den Auftrieb verleiht um sie vor dem
Ertrinkenzu retten. Sie verfolgenda-
mit das Ziel, die Anzahl von 404 To-
ten in Folge von Ertrinken (2017)
deutlich zu verringern.

Schienen für E-Autos
Die Geschäftsidee des zweiten Me-
scheder Teams „Green Track“ ist
eine in die Straße verbaute Schiene
für Elektro-Fahrzeuge, die Strom
und Daten übermittelt und damit
eMobility, teilautonomes Fahren,
Verkehrssicherheit und -manage-
ment im großen Stil erleichtert, för-
dert und ermöglicht. Die Jury lobte
dasTeam„DeMoNPZKG“,das sich
mit seiner Geschäftsidee einem gro-
ßen Problem angenommen und mit
viel Herzblut eine Lösung dafür er-
arbeitet hat. Beeindruckt zeigte sich
die Jury vomMut des Teams „Green
Track“, das gar einenSystemwechsel
in der Automobilindustrie in Rich-
tung Elektrifizierung der Schnell-
straßen in Betracht gezogen hat.

Von Ute Tolksdorf

Meschede. Zu einem Einsatz in die
Mescheder Le-Puy-Straße ist am
Donnerstagnachmittag die Polizei
gerufen worden. Gegen 14.30 Uhr
hatte es am Busbahnhof eine Schlä-
gerei unter Jugendlichen gegeben.
DieeineGruppe, sodiePolizei, sei in
der Oase der Benediktinerabtei
untergebracht. Sie traf am Busbahn-
hof auf andere Kinder und Jugendli-
che.
Ein Streit kam aus bislang unbe-

kannten Gründen auf, aus dem he-
raus sich eine Schlägerei entwickel-

te. Zwei Beteiligte mussten mit den
Rettungswagen insKrankenhaus ge-
bracht werden. Als die Polizeibeam-
tenversuchtendenVorfall aufzuneh-
men, bildete sich eine große Traube
von Jugendlichenum ihrenStreifen-
wagen.

Anlass noch nicht ermittelt
Zur Nationalität der Beteiligten und
zum Anlass des Streits konnte die
Polizei gestern Nachmittag noch
nichts sagen. Zurzeit dauern auch
die Ermittlungen zu den tatverdäch-
tigen Kindern und Jugendlichen
noch an.

Schlägerei unter Jugendlichen
amMescheder Busbahnhof
Zwei Beteiligte müssen mit dem Rettungswagen
ins Krankenhaus gebracht werden

Stolz auf Platz fünf: Die Schüler des Teams „DeMoN PZ“ Björn Nemeita (von links),
Jan Menke, Luca Döink, Leon Zimmermann und Jonathan Plett (vorne) FOTO: SZUE

Zu einer Schlägerei mit anschließendem Polizeieinsatz ist es am Donnerstagnach-
mittag am Busbahnhof in der Le-Puy-Straße gekommen. FOTO: UTE TOLKSDORF

K Im Jahresverlauf lädt die Mu-
sikkapelle besonders auch alle
Fördervereinsmitglieder zu zwei
weiteren Veranstaltungen ein.

K Am Samstag, 18. Mai, findet
ein Frühlingskonzert in der Evers-
berger Schloßberghalle statt und

am Freitag, 6. September, bedan-
ken sich die Musiker dann mit
einem musikalischen Dämmer-
schoppen auf dem Dr.-August-
Pieper-Platz für die Unterstüt-
zung anlässlich der Crowdfun-
ding-Aktion mit der Volksbank
Sauerland.

Frühlingskonzert und Dämmerschoppen
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